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Vier neue Gesichter im Vorstand des Bürgervereins

Die nun im September stattge-
fundene Mitgliederversammlung
behandelte die Jahre 2019 und
2020, im letzten Jahr musste die
Mitgliederversammlung ja pande-
miebedingt ausfallen. Der Bericht
des Vorstands mit einem Rückblick
auf die vergangene Zeit, mit High-
lights wie der Hundertjahrfeier der
Lerchenau, erschien wie aus einer
anderen Welt. Niemand ahnte da-
mals, dass solche Feiern im ganzen
folgenden Jahr nicht mehr möglich
waren.

Nachgeholt wurde auch die
längst fällige Neuwahl des Vorstands. Zur Mitgliederversamm-
lung des Bürgervereins waren 27 Personen gekommen. Neu
im 12-köpfigen Vorstandsteam des Bürgervereins sind Gisela
Ludwig als Schriftführerin sowie Mike Glöckler, Karin Kunkel-
Jarvers und Claudia Zöller als Beisitzer. Nicht mehr aufstellen

ließen sich Helga Bank, Siegfried Stadler,
Christian Zöller und Johann Hohenadl. Wei-
terhin im Team bleiben Karola Kenner-
knecht, Helmut Jarvers, Christine Fraß, Sa-
bine Vogel, Beate Grund, Willi Tartler, Dieter
Ohnesorg und Gerti Hirscher.

Alle Vorstandspersonen finden Sie auch
im Internet auf unserer Websseite www.bu-
ergerverein-Lerchenau.de.

Als Besonderheit im Kassenbericht wur-
de 2020 die Rückzahlung der Spenden und
des Zuschusses in Höhe von ca. 15.800 Eu-
ro für die geplatzten Planungen zur Skulptur

Karin Kunkel-Jarvers

Mike GlöcklerClaudia Zöller

Gisela Ludwig

an der Wilhelmine-Richard-Straße verbucht. Nichts desto trotz
geht es unserem Verein auch finanziell gut. Und so hoffen wir
zuversichtlich, dass wir trotz der Einschränkungen durch Coro-
na unsere Arbeit wieder verstärkt aufnehmen können.          kk
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Sie möchten, gemeinsam mit ande-
ren, wieder in Bewegung kommen? Mit
Zuversicht nach vorne schauen? Dann
machen Sie mit und entdeckten Sie die
traditionsreichen Bewegungskünste Qi-
gong und Taijiquan. 

Am 3. Oktober laden die Bundesver-
einigung für Taijiquan und Qigong (BVTQ)
sowie die Deutsche Qigong Gesellschaft
e.V. erstmalig zum „Tag der Vielfalt“
(www.vielfalt-erleben.org) ein. Das Pro-
gramm umfasst kostenlose Mitmach-An-
gebote in ganz Deutschland, die Einblicke
in die große Bandbreite beider Bewe-
gungskünste geben. Im Zentrum stehen
dabei das gemeinsame Eintauchen in den
Fluss der Bewegungen, das eigene in Be-
wegung kommen und bewegt-Werden
sowie ein gemeinschaftliches Üben in
entspannter Atmosphäre. 

Qigong und Taijiquan stehen dabei für
eine Vielzahl tradierter Methoden, mit de-
nen sich Körperwahrnehmung, Gesund-
heit und Wohlbefinden verbessern las-

sen. Fließende Übungen im Stehen, Sit-
zen oder Liegen verbinden sich hier mit
gesteigertem Atembewusstsein und
dem Spüren des Körpers.  

Eingeladen sind alle, die Lust haben,
Qigong und Taijiquan auszuprobieren und
die vor allem in Pandemie-Zeiten Sehn-
sucht nach Aktivitäten jenseits der eige-
nen vier Wände haben. 

Die Veranstaltung findet am 3. Okto-
ber 2021 von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
auf der Wiese am „Rodelhügel an der
Eberwurzstraße“ gegenüber Kletterro-
senweg statt. Spezielle Kleidung ist nicht
erforderlich. Bei starkem Regen entfällt

Zum Mitmachen in der Lerchenau

Vielfalt erleben: Qigong und Taijiquan 

Diese Ausgabe wurde finanziell unterstützt durch:

Glyzinenstraße 36 · München−Lerchenau

Karin Czech

Dieses Jahr wieder eine Bürgerversammlung

Für den ganzen Stadtbezirk

Für unseren Stadtbezirk findet heuer
wieder eine Bürgerversammlung statt.
Sie wird am Dienstag, den 5. Oktober
2021 um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhal-
le in der Georg-Zech-Allee 15 -17 durchge-
führt.

Zuerst informiert die Versammlungs-
leitung (vermutlich der SPD-Stadtrat Chri-
stian Müller) und danach der Vorsitzende
des Bezirksausschusses Dr. Rainer Groß-
mann über Geschehnisse und Themen
aus dem Stadtbezirk, danach trägt die Po-
lizei den Bericht zur Sicherheit im Stadtbe-
zirk vor und danach können Bürger Anträ-
ge und Anfragen vorbringen, über die
anschließend abgestimmt wird. 

Wegen der Corona-Pandemie muss

vom Besucher ein Kontaktbogen ausge-
füllt werden. Viele Haushalte haben die-
sen bereits mit der Einladung zur Bürger-
versammlung erhalten. Pro Haushalt
reicht ein Kontaktbogen, der auch vor Ort
erhältlich ist und dort ausgefüllt werden
kann. Zeigen Sie bitte auch Ihren Ausweis
vor, um sich als Stadtviertelbewohner
auszuweisen.

Es gilt die 3-G Regel. Eingelassen wer-
den nur Geimpfte, Genesene oder negativ
getestete Personen (PCR-Test). Ein Mund-
und Nasenschutz ist mitzubringen. 

Die Bürgersprechstunde, die üblicher-
weise vorher stattfindet, entfällt diesmal.

Wenn Sie einen Antrag stellen wollen,
bringen Sie bitte zum Ausfüllen des For-

mulars Ihren eigenen Stift mit oder nutzen
Sie die Möglichkeit, den Antrag bereits
vorab online auszufüllen (www.muen-
chen.de/wortmeldung).

Wer nicht kommen will, kann sich ein
paar Tage nach der Bürgerversammlung
die Präsentation über unseren Stadtbezirk
auch im Internet anschauen (www.muen-
chen.de/buergerversammlungen) und statt
Anträge auf der Bürgerversammlung zu
stellen, besteht auch die Möglichkeit, An-
liegen an den Oberbürgermeister oder an
die Bürgerberatung zu richten (Rathaus,
Marienplatz 8, 80331 München, E-Mail:
buergerberatung.dir@muenchen.de        kk

die Veranstaltung. 
Unter freiem Himmel kann zwischen

allen Teilnehmern ein Mindestabstand
von 2 m gewahrt und jeder Körperkontakt
mit anderen Teilnehmern vermieden wer-
den. 

Sabine Schreiner ist Qigong und Chan
Mi Gong-Lehrerin, Mitglied der Deut-
schen Qigong Gesellschaft (DQGG),
Kursleiterin für Taijiquan, Gütesiegelträ-
gerin des Deutschen Dachverbands für
Qigong und Taijiquan e.V. (DDQT), Buch-
autorin und ist für Krankenkassenabrech-
nungen zertifiziert. Sie ist erreichbar un-
ter 089 - 45 22 71 25 oder sabine@schrei-
ner-qigong.de. ss
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Neue Nachbarn im 
Münchner Gewerbehof

Hallo Nachbar

Nach und nach füllen sich die
 Räumlichkeiten im Münchner
 Gewerbehof an der Wilhelmine-
Reichard-Straße. Allerhand Hand-
werksbetriebe, Start ups und kleine
Unternehmen sind schon eingezo-
gen, darunter Maler, Schreiner, ein
Fahrrad-Geschäft, ein Bestattungs-
unternehmen, ein Metallrestaurierer
oder ein Airbrush-Dienstleister. 

In lockerer Reihenfolge stellen wir
hier einige der neuen Nachbarn vor. Den
Anfang macht das junge Unternehmen
Youlittle.

Erst vor 6 Jahren gegründet, zog You-
little mit seinem 6-köpfigen Team im Juni
von der Leonrodstraße in die neuen Räu-
me in der Lerchenau. Dort wird 3-D-Druck
angeboten – von der Idee bis zum fertigen
Produkt. Die Möglichkeiten sind dabei ge-
nauso vielfältig wie die zur Verfügung ste-
henden Materialien: Vom eigenen Selbst-
bildnis oder der Abbildung des Lieb-
lings-Haustieres, bis hin zu individuell

Architektur zum Reinschauen

Ausdrucke sind in vielen Größen möglich

Individuelle, passgenaue BrillengestelleBulldogge als 3D-Druck

Daten müssen für den 3D-Druck aufbereitet 
werden

designten Pokalen und Preisen, Architekturmodel-
len (inkl. Einrichtung) und Modellbau, passgenau-
en Brillen und Ersatzteilen. Gedruckt wird in Poly-
mergips oder Photopolymer. Aber auch Sand oder
Metall bis hin zu Edelmetall ist möglich. So kann
man sogar selbst entworfenen Schmuck drucken
lassen.

Am Anfang jedes Projekts stehen Visualisierung
und Digitalisierung. Der Entwurf oder die Vorlage,
die reproduziert werden soll, muss für den Druck auf-
bereitet werden. Herzstück ist hierbei ein großer 3D-
Scanner – der das Modell oder die Person rundum ab-
fotografiert. Für Häuser oder größere Vorlagen rei-
chen Fotos oder Pläne, aus denen die dreidimensio-
nalen Daten für den Drucker erstellt werden. Per
3D-Scan kann man sich auch einen Datensatz für
den eigenen Avatar, zum Beispiel für Computer-
spiele, erstellen lassen.

Für das farbige Abbild in Kunststoff muss man
– je nach Maßstab – zwischen 79 Euro für den
Maßstab 1:30 und 599 Euro für den Maßstab 1:6
ausgeben.

Youlittle arbeitet für Privatpersonen und Un-
ternehmen. Die Sparte Brillen wird gerade aus-
gebaut und ergänzt zukünftig das Portfolio.       kk

Die gedruckte Figur im farbigen Photo-
polymer-Druck zeigt auch kleinste Details
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Verschenke-Tag im Kindergarten

Kostenlos mitnehmen

Der Kindergarten von St. Agnes veranstaltet am Freitag, den 15. Oktober vor dem
Pfarrheim einen Verschenke-Nachmittag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Die Sachen des
Kindergartens werden unter dem Dach, aber an der frischen Luft, aufgebaut und zur Si-
cherheit benötigen die Interessierten eine Maske. Es gibt einiges für Kinder, aber auch
für Erwachsene – von Kleidung, über Bücher, bis hin zu Schreibwaren. ib

Gastspiel des Zirkus Sorento

Für Kinder und Junggebliebene

Vom 30. September bis zum 10. Oktober gastiert der Zirkus Sorento an der Las-
sallestraße, Ecke Wilhelmine-Reichard-Straße. Vorstellungen sind donnerstags, frei-
tags und samstags jeweils um 10.00 Uhr sowie sonntags um 14.00 Uhr. Kartenvorver-
kauf ist täglich von 10.00 bis 12.00 Uhr an der Zirkuskasse. Donnerstag und Freitag ist
Familientag mit Preisen von 10.00 Euro pro Person auf allen Plätzen. Die Hotline des
Zirkus lautet 01525-75 10 318. kk

Lerchenauer 
Termine

Dienstag, 5. Oktober, 19.00 Uhr
Bürgerversammlung, Mehrzweckhalle, 
Georg-Zech-Allee 15-17, (siehe Seite 2)
_____________________________________
Freitag, 8. Oktober 21, 20.00 Uhr
„Zwei auf einen Streich“, eine bunte, musikali-
sche Reise." Lenbach Duo mit Werken von
Bach, Händel/Halvorsen, Dancla, Kreisler 
und anderen. Uta Hannabach, Violine, Sunita
Mamtani, Cello, Eintritt 8 Euro. Kulturzentrum
2411, Blodigstraße 4. Um Reservierung wird 
gebeten, da begrenzte Platzanzahl 
Tel.  89059425 oder info@kultur2411.de
_____________________________________

Dienstag, 12. Oktober, 15.00 bis 16.30 Uhr 
Führung im Secondhand-Kaufhaus der diako-
nia, Dachauer Str. 192 , Treffpunkt: EG an der
Theke im Kaufhaus, Gebührenfreie VHS-
Veranstaltung,  Anmeldung erforderlich, 
Tel. 48006-6305
_____________________________________
Donnerstag, 14. Oktober, 14.00 Uhr 
Seniorengruppe von St. Agnes, Pfarrsaal
Münchner „Gschichtn“ mit München Quiz
_____________________________________
Samstag, 16. Oktober, 17.00 bis 18.30 Uhr
Führung in der Brauerei „Korncraft“ von 
Andreas Wimmer im Keller seines Wohnhau-
ses, Ponkratzstr. 5a, VHS-Veranstaltung, € 8.– ,
Anmeldung erforderlich, Tel. 48006-6868
_____________________________________
Mittwoch, 20. Oktober, 19.00 Uhr, 
Öffentliche  Sitzung des Bezirksausschusses
Mehrzweckhalle, Georg-Zech-Allee 15-17_____________________________________
Mittwoch, 27. Oktober ab 19.00 Uhr
Stammtisch des Bürgervereins im La Giara II,
Lerchenauer Straße 195_____________________________________ 

In seiner Vorstandssitzung am 8. September wählte der Siedlerverein Lerchenau ei-
nen neuen Vorstand. Der bisherige Vorsitzende Reinhard Bauer gab seine Funktion an
Christian Zöller weiter, seine Ehefrau Claudia Zöller übernimmt die Aufgabe der Kassie-
rerin von der langjährigen Kassiererin Christa Menzel. Paul Lachenmeier ist stellvertre-
tender Vorsitzender, seine Frau Petra Lachenmeier hat sich als Schriftführerin zur Ver-
fügung gestellt. Beisitzer sind Reinhard Bauer, Martin Schreck, Ludwig Brandl und Chri-
sta Menzel. Im Zuge der Mitgliederversammlung wurde auch der Vereinsbeitrag von
23,- auf 30,- Euro erhöht, da 24,- Euro allein schon an den Siedlerbund abgeführt wer-
den müssen. kk

Neuer Vorstand beim Siedler- und 
Eigenheimerverein München-Lerchenau


